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Ines Kohl
Tuareg in Libyen
Identitäten zwischen Grenzen

246 Seiten mit 51 Fotografien und 
19 Abbildungen
Format 17 x 24 cm. 2007
Broschiert  35,– (D) /  36,– (A) / sFr 59,80
ISBN 978-3-496-02799-7

»Wir sind alle Libyer« lautet Mucammar al-Qad-
dafis revolutionäres Motto. Demgegenüber steht 
die Prämisse vieler Tuareg in den benachbarten 
Staaten Algerien, Mali und Niger: »Wir sind frei. 
Wir haben kein Land und keinen Präsidenten«. 
Doch wie verhält es sich in Libyen? 
Dieses Buch ist eine sozialanthropologische Stu-
die, die Strategien von Zugehörigkeit aufzeigt, 
den Umgang mit staatlicher Macht verdeutlicht 
und die Rolle territorialer und soziokultureller 
Grenzen expliziert.

NEU

Ines Kohl
Beautiful Modern Nomads
Bordercrossing Tuareg between Niger, 
Algeria and Libya

Englisch
143 Seiten mit 105 Farbabbildungen 
Format 25,3 x 19 cm. 2009
Klappenbroschur  35,– (D) /  36,– (A) / 
sFr 59,80
ISBN 978-3-496-02821-5

Ishumar werden jene Tuareg genannt, die aus 
politischen und wirtschaftlichen Gründen ihre 
ursprünglichen Herkunftsländer Mali und Niger 
verlassen mussten – moderne Nomaden, die sich 
im Grenzbereich zwischen Libyen, Algerien, 
Niger und Mali bewegen. Dabei überschreiten 
sie nicht nur territoriale, sondern auch soziale 
und gesellschaftliche Grenzen und Schranken. 
Ines Kohl interpretiert die neuen Vorstellungen 
von Schönheit, Moral, Musik und Materiellem 
als Indikator für soziokulturelle Veränderungen 
in der Sahara.
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NEU

NEU

Michael Pröpper
Culture and Biodiversity in 
Central Kavango, Namibia
Kulturanalysen, Band 10

456 Seiten mit 61 Farb-, 27 s/w-Abbildungen 
und 58 Tabellen
Format 13,5 x 20,5 cm
Broschiert  45,– (D) /  46,30 (A) / sFr 76,–
ISBN 978-3-496-02827-7

Die menschliche Landnutzung verursacht deut-
liche Veränderungen der biotischen Umwelt: Sie 
hat erheblichen Einfluss auf die Zukunft von 
Bevölkerungen im ländlichen Afrika. 
Welche Rolle spielen dabei kulturelle Aspekte, 
die die Interaktion zwischen Menschen und 
ihrer natürlichen Umwelt prägen und ihre 
Entscheidungen mitgestalten? Was motiviert 
Landnutzer zu mehr oder weniger nachhaltigen 
Handlungen?

Clemens Greiner und 
Waltraud Kokot (Hg.)
Networks, Resources and 
Economic Action
Ethnographic Case Studies in Honor of 
Hartmut Lang
Kulturanalysen, Band 9

352 Seiten mit 8 s/w-Abbildungen, 40 Tabellen, 
9 Diagrammen und 7 Karten
Format 13,5 x 20,5 cm
Broschiert  39,– (D) /  40,10 (A) / sFr 66,–
ISBN 978-3-496-02826-0

Die Beiträge des Bandes basieren auf ethnolo-
gischen Feldforschungen in Ost- und Südost-
asien, Ozeanien, Afrika, Nord-, Mittel- und 
Südamerika und Europa – sowohl in ländlichen 
als auch städtischen Räumen. Sie untersuchen 
Netzwerke, ökonomisches Handeln und Res-
sourcenmanagement.
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Clemens Greiner
Zwischen Ziegenkraal und Township
Migrationsprozesse in Nordwestnamibia
Kulturanalysen, Band 8

284 Seiten mit 15 Farb- und 
12 s/w-Abbildungen
Format 13,5 x 20,5 cm. 2008
Broschiert  39,– (D) /  40,10 (A) / sFr 66,–
ISBN 978-3-496-02817-8

Migrationsprozesse sind für die Gesellschaften 
des südlichen Afrika von zentraler Bedeu-
tung. Die vorliegende Studie basiert auf einer 
multilokalen Feldforschung und geht auf der 
Grundlage qualitativer und quantitativer Daten 
der Fragestellung nach, welche soziokulturellen, 
wirtschaftlichen und historischen Dynamiken 
den Migrationsprozessen zugrunde liegen. 
Den empirischen Fokus bildet eine Lokalstudie 
in der ariden Kunene-Region im Nordwesten 
Namibias. Am Beispiel der kommunalen, multi-
ethnischen Farmen zeigt Clemens Greiner, 
wie diese durch vielschichtige und komplexe 
Austauschprozesse ländliche und urbane Räume 
verbinden. 

NEU

Manuela Zips-Mairitsch
Verlorenes Land?
Indigene (Land)Rechte der San in 
Botswana

ca. 420 Seiten mit 52 Farbabbildungen und 
1 Karte
Format 17 x 24 cm
Broschiert ca.  49,– (D) /   50,40 (A) / sFr 83,–
ISBN 978-3-496-02830-7

Die San in Botswana scheinen Überlebende aus 
einer Zeit zu sein, als die „Jäger und Sammler“ 
des südlichen Afrikas noch weite Landflächen 
für sich beanspruchten. 
Die heutige rechtliche und politische Lage der 
indigenen Bevölkerung stellt sich jedoch völlig 
anders dar: Nun sind sie besitzlose Landvertrie-
bene. Doch die San schließen sich in nationalen 
und supranationalen Selbsthilfeorganisationen 
zusammen, um die internationale indigene 
Rechtsentwicklung für ihren Kampf um Selbst-
bestimmung zu nutzen. Diese globale Gerech-
tigkeitsbewegung stellt Manuela Zips-Mairitsch 
beispielhaft am Rechtsstreit um Land(rechte) in 
der Kalahari dar. 
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Wolfgang Herbert
Japan nach Sonnenuntergang
Unter Gangstern, Illegalen und Tagelöhnern

Zweite, durchgesehene und 
erweiterte Auflage
269 Seiten mit 28 s/w-Abbildungen
Format 14,5 x 20,5 cm. 2004
Broschiert  29,– (D) /  29,90 (A) / sFr 49,90
ISBN 978-3-496-02774-4

Die japanische Gesellschaft wurde lange als 
homogen, harmonisch und uniform beschrie-
ben. Dieses Buch zeigt die Abgründe, die unter 
dieser trügerischen Oberfläche liegen: soziale 
Ausgrenzung und Diskriminierung, Obdachlo-
sigkeit, Schwarzarbeit, Menschenschmuggel, 
Sex-Industrie u. a. 

Sein Buch ist eine Mischung aus anteilneh-
mender Feldforschung, Erlebnisbericht und his-
torischer Darstellung (auch die Filme erwähnt 
er, gar die vielen, die es nur in Japan zu sehen 
gibt, »Yakuza eiga«, das ist dort ein Genre). ... 
Dass es dabei für Laien wie Fachleute auch noch 
sehr lesbar ist, umso schöner. 

Stuttgarter Zeitung

NEU

Christian Kaufmann / 
Claus Volkenandt (Hg.)
Between Indigenous Australia 
and Europe: John Mawurndjul
Art Histories In Context

240 Seiten mit 29 Farb- und 
51 s/w-Abbildungen
Format 17 x 24 cm. 2009
Broschiert  49,– (D) /  50,40 (A) / sFr 83,–
ISBN 978-3-496-02809-3

Das Werk von John Mawurndjul (geb. 1952) 
steht in der Tradition der australischen Abori-
gine-Kultur und wird weltweit in Kunstmuseen 
gezeigt. Dem Entstehungsort nach spricht dieses 
Werk die Ethnologie an, seinem Präsentationsort 
nach die Kunstgeschichte. Dies führt zu grund-
legenden Fragen, wie dieser Kunst interkulturell 
begegnet werden kann, denn sie ist indigen und 
international zugleich.
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Markus Schindlbeck (Hg.)
Expeditionen in die Südsee

190 Seiten mit 81 Duplex- und 
94 vierfarbigen Abbildungen, 6 Karten
Format 21 x 29,7 cm. 2007
Broschiert  29,90 (D) /  30,80 (A) / sFr 49,90
ISBN 978-3-496-02780-5

Expeditionen waren der Beginn der Berliner 
Südsee-Sammlung – einer der bedeutendsten 
Sammlungen weltweit. Das Buch schildert die
Erlebnisse der Sammler und wie die Stücke nach 
Berlin kamen. Es bietet als hervorragend bebil-
dertes Sachbuch einen umfassenden Einblick in 
die Geschichte der Berliner Südsee-Sammlung.
Polynesien, Mikronesien und Neuguinea sind 
ebenso vertreten wie Australien.

NEU

Hilke Thode-Arora
Weavers of Men and Women
Niuean Weaving and 
its Social Implications

Englisch
310 Seiten mit 245 Abbildungen und 
8 Farbtafeln mit 27 Abbildungen
Format 17 x 24 cm. 2009
Gebunden  69,– (D) /  71,– (A) / sFr 116,–
ISBN 978-3-496-02822-2	

Für die Frauen von der kleinen polynesischen 
Insel Niue ist Flechten mehr als das bloße 
Verknüpfen von Strängen: in einer 170jährigen 
Geschichte von Mission, Kolonisierung und 
Migration hat es sich als ein flexibles Instrument 
der Ökonomie und Identität erwiesen. Das Buch 
zeigt die Vielfalt niueanischer Flechtwerke. 
Neben einer detaillierten Darlegung der Technik 
und Vielfalt von Flechtwerken gilt das besonde-
re Augenmerk den sozialen Zusammenhängen. 
Für die Niuer in der neuseeländischen Diaspora 
bedeutet Flechten eine kulturell relevante Tätig-
keit, die eng verknüpft ist mit Wandlungsprozes-
sen in der transnationalen Gemeinschaft.


